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40 Jahre Erfolg.
"It Eisen, gegen Schwäcbezustände, Bleichsucht, Blutarmut etc. Fr 1.40
"it Bromammonium, glänzend erprobtes Keuchhustmittel 1.40
"it glycerinphosphorsauren Salzen, bei Erschöpfung des Nervensystems „ 2.—
"'t Pepsin und Diastase, zur Hebung der Verdauungsschwäche „ 1. 50
"it Leberthran und Eigelb, verdaulichste, wohlschmeckende Emulsion „ 2.50
"it Chinin, gegen nervöse Kopf- und Magenschmerzen 1-70

* Neu! Ovo-Maltine. Natürliche Kräftnahrung für Nervöse,
geistig und körperlich Erschöpfte, Blutarme, Magenleidende etc. „ 1,75

gpf Dr. Wander's Malzzucker und Malzbonbons.
Riilimlicht bekannte Hustenmittel, noch von keiner Imitation erreicht. Überall käuflich.

anerkannt beste Seife für zarten,
leinet, Teint, gegen Sommersprossen
**

\r Hautunreinigkeiten.
Nur echt mit der Schutzmarke:

Zwei Bergmänner.

Feine Briefpapiere und
Lederwaren.

Sämtliches
Schreib -Zeichen-
material in nur
guter Qualität.

Schulmappen
Schreib-

pültchen
Musik-

Aarauer Reiaszeuge,
Reissbretter
Winkel etc.

Verstellbare
Klapp-Pulte

für Erwachsene
und Kinder.

Schülerpnlte
Füllfederhalter.

Oebräder Scholl
Fraumünsterstr. 8, Zürich.

Rein, mild, neutral,

map pen
Federkästen
Schiefer-

tafeln
Färb-

schachteln
Malbücher

^®de Art
von

MaslMastrumenteii —

Spezialitäten:
Violinen, Mandolinen,

^gfhern, Guitarren.

Spezialität: UorzügllcDe

::.v. Saiten
für alle Instrumente

Preislisten frei

Gebr. Hng & Co.

Zürich

40 IZiLoIx.
^>t Ljzen, AVASN Ledvvgedo^nstânàk, KIviellLullilt, aiutni-nini ote. Ir l. 46

ki°omsmmonium, Alàniîsnà sip?oí>tss I^snelliiustmittsI I-46
^>t g!^oei'inp>io8p>ior8su>'en 8al?«n, bei üvsoköpfunA âos l^si-vons/sisms „ 2.—
^>ì ?ep8>n und llis8t»8S, ^nr RsdnnZ âsr Vsrc>nunnAsseì»vàLÌnz „ I 36

I.kbsrtlii'an und Ligelb, vsrännlil-llste, vvoìllsellmsàsnâs Emulsion „ 2.36
Ltlinin, ASASN nsrvöss ILopk- Nllà NnAönsetimsi:.sn » 1-76

0vv"NiìIt!llV. àtà-Iieds ûrâktnàkruoA kur ^ssvvöss,
gsistig und Icövporlieil lZreoilöpkis, Llutnrms, àlnAsnIeidsnàs sto. „ 1,73

MH?- vr. Wtìllâkr'8 U»àllvksr uvà AalzibolldvllS. ^WI
kàîinnts Lnstsnmitìol, noà von koinsr Imitation sirsicìlt. ÜdovaU kânâià.

^nsrlcn.nnt, dssts Lsito lui- ^nvton,
lsmon d^sint, ASAgn ^onnnorsprosson

HaànilI-tZiniAkoitSN.
sollt mit clsi- Lelmtiilnaiìo:
2v?vl RerAmàner.

I'si»« Lriekp»i»isro uaâ
1-sàvrvs.ron

Soiireid -2eÌLdsn-
material in mir
Fuìer Qualität.

Leiiuiinnppsn
Lokrsid-

puitotien
Nusik-

a.s,rs.u.sr Roiss^euxe,
Rsissìn-sttsr
IVinI^ol sto.

Vsrstelibars
Idnpp-?ults

kür IIl'ValillLSllS
und Liindor.

Idilikedgi'Imitsv.

?rs.uninn»terstr. L, Züürlvl».

kîein, mill!, neutral,

INÄPP0N
?edsââstsn
Lokietsr-

talsln

seilneiltsln
Nulbüsksr

àt
V0Q

àwMiMeiM —
^ps-°is.lit!ttsn:

plinsn, IVIanäolinvn,
^'îkôi-n, Kuiki-rsn.

LpàMì: ^srMgllcve

".'.V S Ä i t S tl
M aile Inâmenle

rràUàn krvî

kà. Kuß ^ ko.

Xiiiiclì



in Pulverform.
Rascheste Zubereitung.

Grands

magasins 8. A.Jelmoli
Zürich

Grösstes Sortimentshaus der Schweiz
«S/e ««sere «#afa%e, af/e ««/ Uer-

/ö«#e« £r«f/s ««aT /r«»ee œen/e/z.

Grands

magasins Jelmoli S. A.

i WascMstalt Zfiricli A.-G., ZliMiisMi. I
3 Gegründet 1860. — Grösstes Etablissement dieser Art In der Schwein. »« Anstalt für Reinigung und Ausrüstung- jeder Art Wäsche nach §-

J unschädl. pat. Verfahren. Amtlich konstatiert. 5
— -- Jede Reibung ausgeschlossen. 3

__Man^verlange Prospekte und Kostenberechnungen. Did Verffultunj;. F

In k'rllvsrkorrll.

kl-SNljz

MSgS8iN8 8 A.«âelmoli
SÂrià

(ìi'àà Lortiillôàkaiis àr 8<->>vvlm

Ve^/a«FeK 5/e «Kse/'F â5a/o^e, à a«/ Ve/*-
ZsKFeK F^a//F /^«eo 5»Fesa«ass tve^à.

Ki'ânà
msga8în8 ^slmoli 8. A.

àà« Kmd à.-k. ^iimd-ffillNoU. l
Z vexriioâot I8S0. — «t»dll8»«>»<!»t <II«««r 4rt I>> âvr 8e>iv«I-!. °<
-- àstàlt Mr ZîswtxuvA unâ àsrû-àk ^oâvrà 'Mà-oliv navd ^
Z 'U»,vdàâ1. x»t. Vorkàsn. àntUod Ironàtlort. S

» »" ^««1« àil»,»»s Z,

?rospskts unä Tostsudki-soliiiuiiAsri. »j« sUnitllAj,-



ytomp/e/>e^sg
jwr Wohnunçjs -
7/ Einrichtungen. 1

Il 5alon,Speise-sSc|?lafzimer |
Il Âârafoie I
«\ /o/sterrrvé»®®' J
iÄ\Bureaux-Einric^ungen
Pâw. o

Minister-Bureaux

^J(V^/e ausgebe^*/A

(2ä
ÔSÂ7/)of&traSg^

^\CHS7^

die neu eingeführte handliche Stückform der

Steinfels-Seifen,
verbunden mit ihrer unübertroffenen Quali-
tat, sind der Grund der täglich sich stei-
geraden Nachfrage. — Ueberall zu haben.

Ghristbaomschmnck :

Brillante Neuheiten
in grösster, feinster Auswahl!

Engelhaar, Schneeflocken,
Wunderkerzen etc.
Christbaumkerxchen
Lichthalter, Bronzen etc.

Drogerie Wernle
Augustinergasse 17, Zürich I.

der

Besinn

der

Kurse

6. Januar

1!. April

8. Juli

SJtTenb.

Jfoch&HaushalhinjssdjuIe u,eilsslaKon

SVospecfe franco 'Schweiz)

Schweiz. Kreditanstalt in Zürich.
03* /* % Obligationen, 3 oder 5 Jahre fest, ausgestellt auf den Namen oder

den Inhaber;
Spareinlagen bei unserer Depositenkasse gegen Einlagehefte, Zins-

Vergütung bis auf Weiteres 3 V« netto, Rückzahlung bis
Frk. 1000 per Monat ohne Kündigung und ohne Zinsverlust;

Stahlkammer: Vermietung von Schrankfächern an Private für Auf-
bewahrung von Wertsachen;

Aufbewahrung und Verwaltung von Wertpapieren, Vermittlung von

Kapitalanlagen, Geldwechsel etc.

V Münsterhof ZÜRICH Münsterhof 7
- baussures SQT Schuhwaren

Grosse Auswahl. Billige feste'Prelse.
~ G-arantie ihr Solidität —————

^oKnllllZL » ^
M ^.im'ichtnnLen.T
si 5sIon.Zs>eise-xôc^sfâe?à k

N

«ì /o/z^^N>Äv^ ^
^ ì^"^sux-Lini'ic^unKen/^
A»à /^inisier Sureaux

sus^ì>°^^ssiàà
L^^ofsttsKZ

^57-5

ZtsÍNàls - Nsiksn,

kdriàiMàà
»rMante Heukeitsn

in griissìsi', tsinstsr àsvalil!
»uxvlliaar, SodnvvSovIrsn,
îunâerkerzien etc.
<Iiii^iIi!lii»iI»«i^<Ii<»
I.ioktk«.Iter, Bronzen etv.

Drogerie ternie
Tlugustinergasse 17, 2ürivd I.

6 er

ü^im
àr

Ilsiw
ê> llwllä!'

l?. ipri!
^ à>i

îsD.°^NâSen°w
5ì-°!pe<-à kr»n°° 'àsiÂ

8àel«. UreMtÂiàlt w ^Srià
^/t°/„ 0biîgatîonsn, 3 ocler 5 satire fest, ausgestellt auk àen Namen oàer

âvn Inlialier;
^Psi'sinlagen bei unserer Veposîtenbasss gegen Liniageliekte, ^ins-

Vergütung l»is auf weiteres 3^/2 "/» netto, kûàsalilung ì»is

?rk. 10tX) per Nonat oüne Xûnàigung unà oline Xinsvsrlust;
^îebiltAlNINei'! Vermietung von Zeliran^fäellvrn an ?rivatv für áuk-

l>evalirung von V^vrtsaäen;
^utkvwakrung unä Verwaltung von Wertpapieren, Vermittlung von

Kapitalanlagen, KîsIàkvKîts! «te.

àviâ 8«àr /°°à
V Nlàste-àok 2 Ü kl > 0 it IVltinstsâof 7

Vro»»v à»v»dl. »Mix« ko»to^»rvi»v.
^ <5»rs>rità Illr Soliâiîàt



Ergänzung der täglichen Nahrung

mittelst kleiner Quantitäten von

Dr. Hommel's Haematogen
(bewirkt bei

Kindern jeden Alters wie Erwachsenen

schnelle Appetitzunahme, rasche Hebung der körperlichen Kräfte,
Stärkung des Gesamt-Nervensysfems.

NiracAsidAend ärztfo'cAe GWacAtew, soweit Äs der AescAräu/cfe
Äawm jresfattet :

„Haematogen Hommel verordne bereits seit 6 Jahren, immer mit bestem Er-
folge, so dass ich in geeigneten Fällen stets mit grösstem Vertrauen zu demselben
greife. — Ich erachte es als ein „Specificum" bei allen Schwächezuständen im
Kindesalter, gleichgültig ob primärer oder secundärer Natur, immer konnte ich
schon nach einer Woche eine ganz enorme Steigung des Appetits konstatieren, dann
Weichen der blassen Gesichtsfarbe, Kräftigung der Muskulatur mit entsprechender
Gewichtszunahme. — Ich bin froh, ein Mittel zu besitzen, welches, ich kann sagen,
niemals im Stiche lässt und werde ich auch stets in meiner Kinderpraxis dieses
Mittel anderen Eisenpräparaten vorziehen." (Dr. med. L. Blum, Krasna, Mähren.)

Herr Prof. Gebhard, Berlin, äussert sich in Veit's Handbuch der Gynaekologie
in dem von ihm redigierten Abschnitte über „Amenorrhoe" wie folgt:

„Dasjenige Mittel, welches sieh am besten gegen diese Constitutionsanomalio
bewährt hat, das Eisen, ist gleichzeitig auch das beste Stärkungsmittel hei der
durch Bleichsucht hervorgerufenen Amenorrhoe. Als eines der wirksamsten darf
wohl das Hommel'sche Haematogen angesehen werden."

„Mit besonderem Vergnügen kann ich berichten, dass Dr. med. Hommel's
Haematogen

_

sich ganz vorzüglich bewährte. Ich wendete es in einem Fall hoch-
gradiger Bleichsucht an, wo vollständige Appetitlosigkeit, ja geradezu Widerwillen
gegen jede Speise vorhanden war und wo selbst Eisen-Arsenwässer nicht vertragen
wurden. Gleich nach der ersten Flasche erwachte der Appetit und nach 3 Wochen
war sowohl blühendes Aussehen eingetreten, als auch Herzklopfen, Atemnot und
rasches Ermüden verschwunden."

(Dr. med. Ernst Schlichting, Distriktsarzt, Eggersdorf, Steiermark.)

TFarmmgr iw Fd/,sc/mm/ /
Weder in Pillen, noch in Pulverform, noch mit Caoao g®

mischt, sondern nur "in Flaschen mit eingeprägtem Namen ist Dr.
Hommel'e Haematogen echt.

Nicolay & Co., Zürich.

Ergänzung à tâyliàn ^A^runy

mittelst kleiner <iàne.ntitàtsn vor»

vt gWWl'8 gâMâtSMlI
(dsvirkt bel

Kinllern jeöen Alters wie ^rmaàenen

svknsllv /ìppeiiîz:unakmk, l-38oke ^kkung 6kl- Köl'pki'liokkn iît-âstk,

Stààng 6k8 Kk8ami-kiivi'ven8X8tkM8.

^aciists^snÄ àîAs ârsà'o^s àêae^à, «oîvsît às Äs?' issâràà
KaAm Asàttsê.'

„Dasmatogsn Homme! verordn« bereits soit 6 dakrsn, iininer wit bestem Dr-
kolgs, so dass iob in geeigneten Dälisn stets wit grösstem Vsrtransn nu demselben
grsiks. — leb sraebts ss ais ein „LpeoiLenm" bei allen Zebwäebeünständsn im
Kindosalter, glsieligültig ob primärer oder sseundärsr blatur, immer konnte ieb
sobon naob einer lVoobs eins gan^ enorme Ltsignng des Appetits konstatieren, dann
tVsiebsn dsr blassen Dssiebtslarbs, Drät'tignng der Nuskulatnr mit sntsprsoksnder
lxswlebts^unabms — lek kin krob, sin Nittsl nn besitzen, welebss, ick kann sagen,
niemals im Ltlebs lässt nnd werde iok aueb stets in meiner Xinderpraxis dieses
illittel anderen Dissnpräpa- aten Vorlieben." (Dr. insd. klum, krasna, Näbren.)

Herr ?rok. Kedbard, kerlin, änsssrt siek in Veit's Dandbueb dsr Dzmaskologis
in dem von ikw redigierten ^bsebnitts iibsr „^.msnorrbos" vis folgt:

„Dasjenige klittsl, welebss siek am kosten gegen diese tlonstitntionsanomalio
ì^at, àkì3 Dissn, ist ^leiâ^sitiA auà às ìisste 8tâiìun^smittk;i ìiei â^r

dnrok LIsiebsnobt ksrvorgornkensn àsnorrkos. /ils eines der wirksamsten dart
wolil das ltoinmel'sà ltaemstogen sngsselien werden."

„IVlit izssonâsrsm Ver^nü^en ieìi ìzsriâtsn, âa.ss Dr. ineà. Domrnei'K
Dasmatogen

^

siok gann vornngliek bewäbrte. Iok wendete es in einem Dall book-
ArÂ(1ÌA6i' ^leie^suelit an, ^vo v0lIstânâÌA6 A.ppstitÌ0si^6Ìt, ^ ^6r5tâ6xu V^iltsr^villsn
gegen jede Lpeiss vorkandon war und wo selbst Dissn^rssnWässer niekt vertragen
wurden, kleieil »seil dsr ersten flasvtie erwavkte der Appetit und naob 3 Vlovben
war sowoiil blübendes ltusseiien eingetreten, als suck tterikloptsn, Atemnot und
rasoliss Ermüden vsrseliwunden."

(Dr. msd. Krnst Zvbliokting, Distriktsar^t, Lggersdorf, Ltsisrmark.)

^Voàor in rillen, novà in rnivsrtorm, o,ovl» rait Làvàt»
misât, sondern n»? 'in K'Iaseken mit eingeprägtem Flamen ist Vr
llov-ìillvl i» N»sia»toxsi» eekt.

Moolazl «à Oo., Mrià
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